
Anpassungsmaßnahmen erkunden: Steckbrief „Strukturelle Maßnahme” 

Die Informationen beruhen auf den Erfahrungen der Future Cities-Partnerschaft. 
Eine Garantie für die Vollständigkeit, Richtigkeit und Aktualität kann nicht gegeben werden. 

Leitlinie für „De Vloei” 

Status Studie (fertiggestellt) 
Standort Belgien, Westflandern, Ieper,  

De Vloei 
Raumbezug Stadtviertel / Straße; 

Bebauung, Wohngebiet 
Maßnahmen- Grünstrukturen – alle Typen; 
gruppen Wassersysteme – alle Typen; 

Energieeffizienz und Klimawandel; 
Stadtstruktur – alle Typen 

Kontakt www.devloei.be 

 

Beschreibung und Zielsetzung  Anpassung an den Klimawandel 
Die Leitlinien für das Projekt in Ieper fassen alle Ziele zu-
sammen, auf die sich die lokalen Partner (Stadtverwaltung 
Ieper, die soziale Wohnungsbaugesellschaften Ons 
Onderdak und West-Vlaamse Intercommunale (Wvi)) im 
Hinblick auf Nachhaltigkeit geeinigt haben. Die Ziele wer-
den auf zwei Ebenen beschrieben. Die Basisziele müssen 
erreicht werden, um von einem nachhaltigen Projekt spre-
chen zu können, während die Ziele auf der Plus-Ebene 
darüber hinausgehen.  

Die allgemeiner gehaltene regionale Leitlinie enthält nach-
haltige Maßnahmen, die Wvi seinen Mitgliedskommunen 
als Diskussionsgrundlage für gemeinsame Projekte vor-
schlägt. 

 Alle Nachhaltigkeitsthemen werden angesprochen: soziale 
Aspekte (Menschen), ökologische Aspekte (Planet), wirt-
schaftliche Aspekte (Wohlstand) und Aspekte des Um-
setzungsprozesses. 

Angesprochene Probleme:  
Hitze / Hitzewelle, Starkregen / Überflutung, Trockenheit, 
Sturm 

Rezeptor(en):  
Bevölkerung, Infrastruktur, Bebauung, Wirtschaft, natür-
liche Ressourcen 

 

Erfahrungen 

Funktionalität: 
Die Leitlinien informieren über das Erfordernis, sich mit dem 
Klimawandel und seinen Auswirkungen zu beschäftigen 
und zeigen auf, wie mögliche Bauprojekte robuster ge-
macht werden können.  

Wenn Nachhaltigkeit vom ersten Schritt eines Projekts an 
integriert wird, werden Möglichkeiten geschaffen, die zu 
einem späteren Zeitpunkt nur schwierig oder gar nicht um-
setzbar sind. 

Sonstige Synergien / Vorteile:  
Verbindung zum Klimaschutz: Bei einigen Themen des 
Dokuments wird das Ziel der Senkung von Emissionen 
verfolgt (z.B. die Themen Energie und Mobilität). Insgesamt 
streben die Leitlinien Nachhaltigkeit als ganzheitliches Ziel 
an (Menschen, Planet, Wohlstand, Prozess). 

Kosten:  
ca. 43.000 € 

 Finanzierung:  
International: Interreg IVB – NWE 
Regional: De Vloei Partner 

Beteiligung der Interessengruppen: 
Leitlinie für Ieper: Gemeinde Ieper, Provinz Westflandern, 
die soziale Wohnungsgesellschaft Ons Onderdak, Wvi. 

Regionale Leitlinie: 54 Gemeinden in Westflandern inner-
halb Verbundgebietes, Wvi. 

Akzeptanz / Öffentlichkeitsarbeit: 
Die regionale Leitlinie wurde an alle Stadtverwaltungen 
geschickt und gut aufgenommen; manche Stadtverwal-
tungen führten weitere Untersuchungen durch. 
Hindernisse / Grenzen:  
Für weitergehende nachhaltige Maßnahmen ist eine aus-
giebige Kommunikation mit den Interessengruppen erfor-
derlich. 

 


